
Der Thiersheimer Markt-
gemeinderat  hat die Wei-
chen für eine Partnerschaft 
mit Bochov gestellt. Schon 
seit den 90-iger Jahren 
knüpfte man erste Kontak-
te durch gegenseitige Besu-
che. Buchaus zweitzer bür-
germeister kam zum Thiers-
heimer Wiesenfest, der TSV 

reiste zu einem Freund-
schaftsspiel nach Bochov. 
Diese Beziehungen wurden 
noch vertieft, seitdem Bür-
germeister Frantisek Velik 

das Amt übernommen hat-
te. Er ließ Grabtafeln für ver-
storbene Alt-Buchauer an 
der Friedhofsmauer anbrin-
gen und setzte damit ein 
Zeichen der Versöhnung. 
Schnell wurde immer klarer: 
Wir passen gut zueinander! 
Beide haben etwas mehr als 
2000 Einwohner, die Struk-

turen sind sehr ähnlich und 
die Herausforderungen sind 
fast identisch. Beim Besuch 
des Bochover Jahrmarktes
2005, beim dem Regional-

manager Harald Meier als 
Dolmetscher für die Ver-
ständigung sorgte, wurde 
angeregt, die Partnerschaft 
anzustreben.
Beide wollen auf der Grund-
lage gegenseitiger Achtung 

und Wertschätzung in allen 
kommunalen Aufgabenbe-
reichen, insbesondere der 
Jugendpflege, der Bildung, 
der Kultur, des Sports, 
des Fremdenverkehrs und 
der Wirtschaft eine enge 
Zusammenarbeit anstre-
ben. Dieses Ziel deckt sich 
mit dem Anliegen der Brü-
cken-Allianz.

Die „fünfte Jahreszeit“ – die 
Faschingssaison – nähert 
sich dem Höhepunkt, der 
Countdown für den Arz-
berger Faschingszug läuft: 
Der 35. traditionelle Gau-
diwurm unter dem Motto 
„Gaudi plus gute Tat“ wird 
sich am Faschingsdiens-
tag pünktlich um 13.33 Uhr 
wieder durch die Innenstadt 
schlängeln. Der Erlös geht 
zu Gunsten der Arzberger 
Sozialeinrichtungen. Dieser 
Umzug hat sich zu einer der 
wichtigsten Veranstaltun-
gen der Stadt gemausert. 
Schon ab 11.00 Uhr star-
tet das Faschingstreiben 
der Teilnehmer im Rathaus. 
Seit dem ersten Faschings-

umzug sind bereits 115.000 
Euro für soziale Zwecke 
gesammelt worden. Tau-
sende von Besuchern aus 
dem ganzen Landkreis und 
der Oberpfalz werden wie-
der erwartet.

Die Brücken-Allianz präsentiert sich nach der grenzü-
berschreitenden Regionalschau im letzten Jahr heuer 
u.a. zu den Bauherren-Infotagen (siehe Seite 10ff). 
Gewerbe- und Baugebiete sollen fortan gemeinsam 
beworben werden. Benutzt wird dabei der variable 
Messestand der Stadt Hohenberg / Eger. Hinzu kom-
men zur Gestaltung die für die gemeinsame Präsenta-
tion auf der Landesgartenschau vorgesehenen Flaggen 
im Allianz-Design.

Markt Thiersheim peilt Partnerschaft mit der mittelalterlichen Stadt Bochov (Buchau) an

Gemeinsamkeiten grenzenlos für die Zukunft nutzen

35. Arzberger Gaudiwurm am Faschingsdienstag

Großereignis für gute Tat

Allianz-Gemeinden bei Bauherren-Infotagen

Gemeinsames Werben

Bochov liegt auf halbem Weg 
zwischen Karlsbad und Prag.

Ähnliche Struktur und möglicherweise schon bald Thiersheims 
Partnerstadt: das tschechische Bochov (Buchau).
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Von welcher Seite man sich 
Höchstädt auch nähert, 
der 44 Meter hohe Kirch-
turm ragt heraus. Und wer 
zur Nacht am Kirchenschiff 
vorbeifährt, dem fällt auf, 
dass dort permanent  Licht 
brennt. Denn die Renovie-
rungsarbeiten laufen auf 
Hochtouren. Am 12. März 
soll Einweihung sein.
Erbaut wurde das 
Höchstädter Gotteshaus 
1887. Geweiht wurde die 
Kirche den Aposteln Peter 
und Paul. Bei der letzten 

Generalsanierung 1967/68 
wurde der braune Anstrich 
an Altar, Kanzel und Orgel 
entfernt und durch einen 
hellen Anstrich ersetzt. 
Nach fast 40 Jahren wirkte 
nun der Anstrich der Innen-
wände schmutzig, von Altar, 
Kanzel und Orgel blätterte 
die Farbe ab. Zudem ent-
sprach die Elektroinstallati-
on nicht mehr den Sicher-
heitsvorschriften. Außerdem 
funktionierte die Sitzheizung 
nur mehr mangelhaft. 
Die umfassende Renovie-
rung wurde im Juli 2002 
vom damaligen Pfarrer 
Matthias Ahnert begonnen 
und von seinem Amtsnach-
folger Günther Schramek 
fortgesetzt. 
Eine Wandheizung wur-
de installiert, deren Einbau 

den Verantwortlichen im Kir-
chenvorstand einiges Kopf-
zerbrechen bereitete.
Zwischenzeitliche Proble-
me, die zu einer erhebli-

chen Verzögerung führten, 
sind behoben. Die Heizung 
ist installiert und die Wände 
in einem warmen Beige ge-
strichen. 

Bögen, Begrenzungen und 
Fensterumrahmungen sind 
mit einem matten Rotton 
abgesetzt. Von Altar, Kan-
zel und Orgel wurde der alte 
Anstrich entfernt. Im Zuge 
dieser Arbeiten wurde  fest-
gestellt, dass ein neuer An-
strich nicht notwendig ist. 
Es wurde gutes Holz ver-

arbeitet, welches nach ent-
sprechender Behandlung 
durch die Restauratoren im 
natürlichen Zustand auf den 
Kirchenbesucher wirken 
soll. Altar, Kanzel und Orgel 
erstrahlen nahezu so, wie 
sie die älteren Höchstäd-
ter aus den Nachkriegsjah-
ren kannten. Derzeit arbei-
ten die Restauratoren aus 
Bamberg noch an den Fein-
heiten. Auch die Orgel wird  
generalüberholt. Insgesamt 
wird die Sanierung 160.000 
Euro kosten. 

Auf eine bewegte Vereinsgeschichte kann in diesem Jahr 
der Thiersteiner Gesangverein blicken. In 160 Jahren gab es 
nicht nur Freude und Sonnenschein, sondern auch erhebli-
che Schwierigkeiten. Zwei Weltkriege rissen große Lücken 
in den Chor. 1979 kämpfte man gar gegen die Einstellung 
der Singstunden. Durch den Zusammenschluss mit dem 
Evangelischen Kirchenchor 1982 wurde auch dieses Tief 
überwunden. Seither gestaltet das stimmgewaltige En-
semble Feste, Feierlichkeiten, eigene Konzerte und Liedera-
bende aus - nicht nur in Thierstein, sondern darüber hinaus. 
Für den 25. März 2006 ist in der Zentralhalle ein Liederabend 
geplant. Ab 20.00 Uhr feiert man dort u.a. mit dem Kinder- 
und Jugendchor und dem Posaunenchor Thierstein.

Höchstädter Peter- und Paul-Kirche in Urzustand versetzt

Nüchternes Kirchenschiff flott gemacht

Warme Farbtöne beleben das vormals nüchterne Kirchenschiff.

Der Altar wurde in seinen ur-
sprünglichen Zustand versetzt.

160 Jahre „Liederkranz“ Thierstein

Jubiläums-Liederabend

Für neue Kunden, sein...

wir ehrlich, würden wir doch alles tun. 
Sie können dieses Ziel schnell und un-

kompliziert erreichen. 
Im Marketing-Hand-

buch finden Sie alles, 
was Sie für Ihren er-

folgreichen Werbeauf-
tritt brauchen - kom-

petent aus 
einer Hand. 

Ihr Exemplar 
bestellen Sie unter  

09235 / 968700.

Effektiv und attraktiv...
verpackt finden Sie im Marketing-Hand-

buch nicht nur Gestaltungsvorschläge 
und Produktbeispie-

le, sondern auch Rat-
geber, wie Sie schon 

während der Konzep-
tion bares Geld spa-
ren können. Schließ-

lich stecken in dem 
Ordner mehr als zehn 
Jahre Erfahrung. Das 

zahlt sich aus.

Kosten und vor allem...
Einsparungsmöglichkeiten sind gerade 
im Werbebereich interessant. Das von 

Fachleuten erstellte 
Kompendium bietet 
Ihnen die Möglich-
keit, verschiedene 
Werbeformen ge-

geneinander abzu-
wägen. Oftmals ist 
auch die neue Ge-

samtkonzeption 
günstiger als viele 

Einzelmaßnahmen.

Werbung sollte wenig...
Aufwand für Sie bedeuten. Deswegen 

haben wir ein 
Handbuch zu-

sammen ge-
stellt, in dem 

Sie schnell und 
übersichtlich al-
les finden, was 
Sie für moder-
nes Marketing 
benötigen. Mit 

Kostenplanung 
und Ratgeber.
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Die Bürgermeister Winfried 
Geppert, Rainer Wohlrab 
und Dieter Thoma infor-
mierten sich gemeinsam 

mit Landrat-Stellvertre-
ter Horst Weidner auf der 
Ambiente in Frankfurt über 
die heimische Porzellan-
wirtschaft. Sie besuchten 
neben Retsch Arzberg und 
Dibbern auch den Messe-
stand der Arzberg Porzellan 
GmbH. Neben den „arzberg 
news 2006“ fand beson-
ders die „Form 2006“ von 
Peter Schmidt große Auf-
merksamkeit. Insgesamt 
fiel auf, dass auf der Messe 
eine sehr optimistische 
Stimmung herrschte. Arz-
berg Porzellan-Geschäfts-
führer Helmut Sättler wört-
lich: „Der Besuch und das 
Interesse an den Ständen 
war seit Jahren nicht mehr 
so gut wie diesmal!“ Allge-
mein fiel auf, dass der Por-

zellanhersteller der Marke 
Arzberg in diesem Jahr gol-
dene Glanzpunkte mit der 
Erweiterung der „House 
Collection“ setzt. Aber auch 
die farbenfrohen Akzente 
der Serien „Tric“ und „Profi“ 
erfreuen. Dazu  Sättler: 
„Made in Germany“ ist für 
Arzberg ganz entscheidend. 
45 % der Verbraucher las-
sen sich bei ihrer Kaufent-
scheidung vom Produkti-
onsstandort leiten. “Gep-
pert fügte erfreut hinzu:“Das 
ist doch eine gute Aussage. 
Leider war das in der Por-
zellanbranche nicht immer 
so!“ Resümee der Bürger-
meister von ihrem Messe-
besuch: “Beste Stimmung 
auf der Ambiente. Es geht 
aufwärts!“

Dem Fremden sagt der 
Brauch wenig: „Umgeig‘n“. 
Dem Einheimischen ist das 
„Herumziehen zur Fast-
nacht“ liebgewonnene Tra-
dition. Seit mehr als 50 
Jahren pflegen die Mit-
glieder des TV Thierstein 
am Faschingsdienstag 
im geschmückten Wagen 
umherzuziehen und mit 
Schifferklavier, Teufelsgeige 
und Gesang um eine kleine 
Gabe zu bitten. Ältere Mit-

glieder erzählen sogar von 
Umzügen zwischen den 
Weltkriegen. Protokolliert 
sind sie allerdings erst seit 
der Nachkriegszeit.
Als um 1949/50 die ers-
ten Traktoren bei den Bau-
ern angeschafft wurden, 
ging man an Fasching dar-
an, den Wagen zu schmü-
cken. Dann ging es mas-
kiert und mit Musik hin-
ter dem Traktor her zu Mit-
gliedern und Geschäftsleu-

ten. Dem „Staanderl“ folg-
te zumeist ein Tänzchen 
vor dem Haus und natür-
lich der obligatorische 
Schnaps. Ende der 50er 
soll der Erzählung nach ein 
als Panzer geschmückter 
Traktorwagen die „Oanäi-
der“ erschreckt haben. Die 
Hendelhammerer dachten 
doch tatsächlich, die Rus-
sen wären einmarschiert!? 
Ein anderes Mal wurde eine 
BMW Isetta in einen Hub-

schrauber umgebaut. Das 
Ende jedes Umzugs fin-
det schließlich in der Turn-
halle statt, wo die spen-
dierten Büchsen, Brot und 
Würste aufgeschnitten, die 
Eier gekocht werden. Und 
wer bei der abschließenden 
Feier im Vereinslokal dem 
Tagespensum Tribut zollen 
muss, landet sehr schnell 
auf einem umgedrehten 
Tisch als „Fosnatsleich“ 
und wird begraben.

Allianz-Bürgermeister kommen mit positiven Eindrücken von der „Ambiente“ aus Frankfurt zurück

„Made in Arzberg“ zählt für die Hälfte der Verbraucher

Thiersteiner Turnverein hält seit über 50 Jahren an Faschingstradition fest

„Umgeig‘n bis Aschermiewa oiner g`storb`m is!“

Gruppenbild mit Dame: die 
Allianz-Bürgermeister auf 
Stippvisite am Messestand der 
Arzberg Prozellan GmbH.

Ein Bild, dass auch schon 15 Jahre auf dem Buckel hat: die Thier-
steiner Faschingsumgeiger Anfang der Neunziger.

TRADITIONELL 3

FRÜHJAHRS-AKTION
Zum Start in ein farbenfrohes 

Frühjahr bieten wir Ihnen 
für unsere April-Ausgabe 
einen Sonderrabatt auf 

Farbanzeigen von

10%
Aktions-Annahmeschluss:

09. März 2006



Andreas Herold (26) ist eigentlich 
gelernter Radio-Fernseh-Techniker. 
Seine technischen Kenntnisse bringt 
der bekennende Fichtelgebirgler 
seit drei Jahren im elterlichen 

Betrieb am Höchstädter Schlossplatz 
mit ein. Mit unter stößt er dabei auf 
Herausforderungen, die weder er noch 
sein Vater Horst, der Firmengründer, bis-
lang erfahren haben.

Was hält einen versierten 26-jäh-
rigen Techniker eigentlich noch im 
Fichtelgebirge, wo viele Junge wegzie-
hen?

Auch ich hatte ein Angebot, in die große weite 
Welt zu gehen, zu Siemens. Da mein älterer Bruder jedoch 
unternehmerisch in eine andere Richtung ging, habe ich 
mich entschlossen, bei meinen Eltern im Betrieb mitzuarbei-
ten. Außerdem fehlt Dir als Eingeborener sonst womöglich 
Bayrisch-Sibirien!
Und was stellt Ihr her? Kunststoffe eröffnen ja ein breites 
Spektrum.
Das kann man wohl sagen. In erster Linie GFK-Teile, 
also glasfaserverstärkten Kunststoff. Damit bauen wir 
Gehäuse aller Art. Dann beschäftigen wir uns mit 
Bodenbeschichtungen, Balkon- und 
Terrassensanierungen oder 
Flachdächern. Nicht zu ver-
gessen natürlich die Hertel‘s 
Brathähnchen!
Wie bitte?
Ja. Das war so eine Spontan-
Idee. Die hat uns aber besonders 
lokal einen neuen Markt eröffnet: 
Werbefiguren. Sämtliche gebratenen 
Gockel, die auf den Hertelschen Grillwägen 
durch die Gegend fahren, stammen aus Höchstädt. 
Gab es weitere solcher origineller Produkte?
Durchaus. Wir fertigen für eine Tirschenreuther Initiative 
derzeit große Kunststoff-Fische. Außerdem arbeiten wir an 
Großprojekten wie Schwimmbecken, Gartenteichanlagen 
oder Wasserfällen. Hier bringen wir unsere Kunststoff-
Kompetenz ein.

Also ist Herold-Kunststoffe ein deutscher Betrieb für den 
deutschen Markt?
Keineswegs. Unser derzeitiges Paradeprodut, der quickpro-
tector, wird auf Messen rund um den Globus angeboten. 
Das ist ein Antriebsschutz für Motorboote. Und da liegen in 
Deutschland bekanntlich nicht allzuviele.
Wie weit zieht sich dann der Kundenkreis?
Wir sind schon in Japan, Spanien, Italien, Mallorca und Kroa-
tien. Demnächst wollen wir auch Richtung Kuwait.
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Do., 23.02. TSV Arzberg - Röthenbach, Weiberfasching  
   TSV Sportgaststätte Röthenbach, 19:30
Sa., 25.02. FGV
  - 28.02. Fahrt zum Prager Kulturkaleidoskop  
  - 1. Skat-Club 1983 e.V., Kappenabend   
   Kath. Vereinshaus, 19:00
  - TSV Arzberg - Röthenbach
   „Faschingstanz mit Live-Musik, 
   Die drei Kneisel und Tanzvorführungen“  
   TSV Sportgaststätte Röthenbach, 20:00
So., 26.02. TSV Arzberg - Röthenbach
   Kinderfasching mi DJ Hoß
   TSV Sportgaststätte Röthenbach, 14:00
Mo., 27.02. TSV Arzberg - Röthenbach
   Rosenmontagsparty
   TSV Sportgaststätte Röthenbach, 20:00
Di.,  28.02. Stadt Arzberg
   Arzberger Gaudiwurm - Faschingsumzug  
   Innenstadt, 13:30
  - Schützenverein Arzberg, Faschingskehraus  
   Schützenhaus, 14:00
  - TSV Arzberg - Röthenbach, Faschingskehraus  
   TSV Sportgaststätte Röthenbach, 14:00
  - Siedlergemeinschaft Arzberg
   „Faschingskehraus nach dem Gaudiwurm, 
   mit Fischessen“, Siedlerheim, 14:00
  - KAB, Kinderfasching, Kath. Vereinshaus, 14:30
  - Naturfreunde Arzberg, Faschingsausklang  
   Grenzlandhütte bei Seedorf, 15:00

Mi., 01.03. TSV Arzberg - Röthenbach
   Stockfischessen - ganztägig
   TSV Sportgaststätte Röthenbach, 11:00
Fr.,  03.03. 1. Skatclub 1983 e.V., Preisskat
   Kath. Vereinshaus, 19:15
  - Kath. Pfarramt, Weltgebetstag der Frauen  
   Kath. Kirche Arzberg u. Seußen, 19:30
Sa., 04.03. Schützenverein Arzberg
   „400 Jahre Schützenverein Arzberg, Festkommers“ 
   Stadthalle/Turnerheim  
  - Soldatenkameradschaft Arzberg
   Jahreshauptversammlung
   Kath. Vereinshaus, 14:00
  - Naturfreunde Arzberg, Jahreshauptversammlung 
   Grenzlandhütte bei Seedorf, 19:30
So., 05.03. Schützenverein Arzberg
   Gauschützentag - Nordost, Stadthalle/Turnerheim
  - FGV, Winterwanderung mit Gerhard Sattler

  05.03. Sechsämter Sängerbund, Mitgliederversammlung
   Jahnturnhalle - Selb, 14:00
Di.,  07.03. Naturfreunde Arzberg, Monatssitzung
   Grenzlandhütte bei Seedorf, 19:30
Mi., 08.03. Deutsche Rentenversicherung
   Sprechtag - Anmeldung erforderlich, Rathaus, 9:00
Fr.,  10.03. Siedlergemeinschaft Arzberg
   Jahreshauptversammlung, VfB-Heim, 19:00
Sa., 11.03. Katholisches Pfarramt
   Einführung und Info zum Heilfasten
   nach Hildegard von Bingen
   Kath. Vereinshaus, 14:00
  - Soldatenkameradschaft Röthenbach
   Jahreshauptversammlung
   Altes Schulhaus Arzberg, 19:30
So., 12.03. Naturfreunde Arzberg, Seewanderung
   Treffpunkt REWE-Parkplatz, 13:00
  - Club 60, Dr. Eschlwöch
   Bluthochdruck und was kann man dagegen tun  
   Kath. Vereinshaus, 15:00
Di.,  14.03. VHS, Die deutsche Nordseeküste, 
   Dia-Vortrag von Joachim Leithoff
   Filmraum der Max.-v.-Bauernfeind-Schule, 19:30
Fr.  17.03. Siedlergemeinschaft Arzberg, Vereinsabend
   Siedlerheim, 19:00
  - Verein der Garten- und Blumenfreunde  
   Jahreshauptversammlung
   Katholisches Vereinshaus, 20:00
Sa., 18.03. Schützenverein Arzberg
   Sauschießen, Schützenhaus
  - Verein der Garten- und Blumenfreunde
   Baumschnittkurs, Slo - Schachter Str. 16, 13:30
  - 1. Skat-Club 1983 e.V., Preisrommee
   Kath. Vereinshaus, 19:30
Mo., 20.03. TSV Arzberg - Röthenbach
   Infoabend für alle Mitglieder und Interessierte  
   TSV Sportgaststätte Röthenbach, 19:00
Sa., 25.03. Baugeschäft Heinrich Meyer, Bauherren-Infotage 
  - 26.03. Stadthalle/Turnerheim 
So.  26.03. FGV, Geologische Wanderung um Wunsiedel, 
   mit Reinhard Kögler v. d. Steinfachschule 
  - 1. Skat-Club 1983 e.V.,
   Stadtmeisterschaft Rommee
   Kath. Vereinshaus, 14:00
Mo., 27.03. Kath. Pfarramt
  - 31.03. Heilfasten, Evang. Gemeindehaus 
Di.,  28.03. Kath. Pfarramt, Ulrich Frey
   Infoabend zur Misereor - Fastenaktion
   Kath. Vereinshaus, 19:30
Do., 30.03. Siedlergemeinschaft Arzberg - Jugendgruppe  
   Osterbasteln, Siedlerheim, 19:00
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Fr.,  24.02. Kleintierzuchtverein, Jahreshauptversammlung
Sa., 25.02. TG Höchstädt 1911 e.V., Turnerfasching
Mo., 27.02. ATV Höchstädt 1910 e.V., Kappenabend
Di.,  28.02. ATV Höchstädt 1910 e.V., Faschingsumgeigen
  - TG Höchstädt 1911 e.V., Faschingsumgeigen
Mi., 01.03. TG Höchstädt 1911 e.V.
  - 05.03. Skifreizeit
Do. , 02.03. SPD-Ortsverein, Monatsversammlung
Fr.,  03.03. CSU Höchstädt, Jahreshauptversammlung
  - SPD-Ortsverein, Jahreshauptversammlung
  - Ev-luth. Kirchengemeinde, Weltgebetstag der Frauen
Sa., 04.03. ATV Höchstädt 1911 e.V., Jahreshauptversammlung
So. , 05.03. Ev-luth. Kirchengemeinde, Fastenessen
Mi., 08.03. Parteilose Liste / Freie Wahlgemeinschaft
   Stammtisch in der Gaststätte „Alter Bahnhof“
Do. , 09.03. Ev-luth. Kirchengemeinde, Passionsandacht
Fr.,  10.03. Geselligkeitsverein Frohsinn, Preisschafkopf
Sa., 11.03. Obst- und Gartenbauverein, Hauptversammlung
Di.,  14.03. Ev-luth. Kirchengemeinde, Seniorennachmittag
  - Ev-luth. Kirchengemeinde, Bibelabend ,Rügersgrün
  - Deutsche Rentenversicherung, Sprechtag  
   Thiersheim
Do., 16.03. Ev-luth. Kirchengemeinde, Passionsandacht
Fr.,  17.03. Gemeinde Höchstädt, Sitzung
Sa., 18.03. LGF, Jahreshauptversammlung
So., 19.03. Ev-luth. Kirchengemeinde, Kinderabenteuerland
Do. , 23.03. Ev-luth. Kirchengemeinde, Passionsandacht
Sa., 25.03. TG Höchstädt 1911 e.V., Jahreshauptversammlung
So., 26.03. Ev-luth. Kirchengemeinde, Cafe Arche Noah
Do., 30.03. Ev-luth. Kirchengemeinde, Passionsandacht

     KULTURHAMMER
                   KAISERHAMMER
Freitag, 03. März, 20 Uhr - EUR 12.-/9.-

Christoph Sieber: Sie haben mich verdient
Kabarett

Dieses Programm ist eine Ach-
terbahnfahrt zwischen politi-
schem Kabarett und schrillster 
Comedy, ein Spiel mit den 
Erwartungen des Publikums, 90 
Minuten Kabarett in einer ein-
zigartigen Mischung zwischen 
hochbekloppt und tiefgründig. 
Sie lachen nicht nur über das, 
was sie hören, sondern auch 
über das, was Sie sehen wer-
den. Der sprechende Pantomime erzählt kurz so nebenbei 
die Geschichte der Menschheit und skurrile Geschichten von 
Menschen, die trotz Untergangsstimmung dem Leben ihre ei-
genen bunten Farben ins Gesicht pinseln. Ein Fest der Sinne 
zwischen Schwachsinn und Tiefsinn, zwischen Frohsinn und 
Wahnsinn. Mit Christoph Sieber warten Sie auf den Ruck, der 
durch unser Land gehen soll. auf jenen frischen Wind, der 
Wirtschaft und Geist beflügeln soll.
Der „Kabarettist der nächsten Generation“ Christoph Sieber 
ist ausgezeichnet mit verschiedenen Kleinkunstpreisen und 
immer öfter im Fernsehen zu sehen.

Freitag, 17. März, 20 Uhr - EUR 9.-/6.-

Riedl singt Kästner
Gedichte von Erich Kästner - neu vertont von Phillip Riedel. 

Klavier und Gesang: Phillip Riedel

Die lyrische Welt Erich Kästners ist beeindruckend. An diesem 
Abend wird sie neu hörbar. Der Marktredwitzer Philipp Riedel, 
der nach seinem Musikstudium in München lebt, trägt singend 
Kästners Gedichte in eigenen Kompositionen vor; er gibt den 
Texten durch seine so junge, lebendige Musik neues Leben 
und verdeutlicht so ihre  Aktualität und Zeitlosigkeit. Riedels  
starkes Klavierspiel ist keine Begleitung, sondern ein weiteres, 
durchdringendes Ausdrucksmittel, variierend von weichen, 
pop-artigen  Melodien zum tief melancholischen Blues.  Ein 
zärtliches Fallenlassen ist es, wenn er  „Prima Wetter“, „Re-
petition des Gefühls“ oder „Hotelsolo für eine Männerstimme“ 
intoniert. Unglaublich einfühlsam, lässt er sich auf die Seele 
der Gedichte ein. Ein Kästner-Abend der besonderen Art!
 
Freitag, 24. März, 20 Uhr - EUR 12.-/9.-

Trio Zapf, Scharf & Eisenreich: Grenzenlos
Irish, Bairisch, Klassisch, Barock, Tango und Klezmer

mit Akkordeon, Hackbrett, Harfe, Geige und Kontrabass.

Rudi Zapf – weltmeisterlicher 
Virtuose an Hackbrett und Ak-
kordeon – präsentiert zusammen 
mit der extravaganten Klas-
sik- und Jazzgeigerin Martina 
Eisenreich und dem feinfühligen 
Kontrabassisten Harry Scharf 
ein Konzertprogramm der außergewöhnlichen Art. Von Irish 
Folk zu Klezmer - von der Klassik zum Tango - von alter zu 
neuer Volksmusik - hin zu Jazzvarianten und eigenen Kom-
positionen. Das Trio liebt die Moll- und Zwischentöne, leben 
von ihren instrumentellen Fähigkeiten, es ist unbeschreiblich, 
welche Sensibilität die drei Künstler ihrer Musik entgegen 
bringen. Rudi Zapfs Hackbrett - dieses Klavier ohne Tasten 
-  bringt feinste klangliche und rhythmische Nuancen ans Ohr, 
es ist atemberaubend, welche Töne er seinen Instrumenten zu 
entlocken vermag .        
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Do., 23.02. TSV: Weiberfasching, TSV-Heim
  - SL: Fasching
So., 26.02. TSV: Kinderfasching Fa-Ge Rot Weiss
   in der Gemeindehalle
Di.,  28.02. FGV: Faschingswanderung nach Mühlbach
Mi., 01.03. TSV: Fischessen, TSV-Heim
Fr.,  03.03. Ev.+Kath. Kirche: Weltgebetstag der Frauen
   19.00 Uhr kath. Kirche St. Josef
So., 05.03. SL: Gedenkfeier am Mahnmal
Di.,  07.03. Kath. Kirche: Frauenkreis - Bibelabend
Fr.,  10.03. FC: Jahreshauptversammlung, FC-Heim
Sa., 11.03. SK: Jahreshauptversammlung, 14.00 Uhr
  - VdK: Jahreshauptversammlung, 
   Gasthaus Singer, 14.30 Uhr
Di.,  14.03. Kath. Kirche: Seniorenkreis
Mi., 15.03. OGV: Gartler-Stammtisch mit Vortrag über Stauden
Sa., 18.03. KGZV: Schlachtschüsselessen, Zuchtanlage
Di.,  21.03. Kath. Kirche: 1. Glaubensseminar
Sa., 25.03. SG: Jahreshauptversammlung
Di.,  28.03. Kath. Kirche: 2. Glaubensseminar
Fr.,  31.03. TSV: Jahreshauptversammlung, TSV-Heim

Do., 23.02.  Ev. Kirche: Seniorennachmittag
Fr.,  24.02.  FFW Hohenberg: Jahreshauptversammlung
Mo., 27.02.  VdK: Fasching
Mi., 01.03. CSU:
   Stockfischessen und „Politischer Aschermittwoch“
   - FC: Stockfischessen
Fr.,  03.03. Kath. + Ev. Kirche: Weltgebetstag der Frauen
Sa., 04.03. Imkerverein:
   Jahreshauptversammlung „100 Jahre Imkerverein“
  - FC: Kaffeekränzchen
So., 05.03. FGV: Wintersternwanderung (OG Brand)
Di.,  07.03. Kath. Kirche: Frauenkreis - Bibelabend
  - FGV: Stammtisch, Hotelgasthof „Weißes Lamm“
Mi., 08.03. SPD: Vorstandssitzung
Fr.,  10.03. Schützengesellschaft:
   Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr
Sa., 11.03. KTZV: 100-jähriges Vereinsjubiläum, Turnhalle
  - VdK: Jahreshauptversammlung
Di.,  14.03. Kath. Kirche: Seniorenkreis
Mi., 15.03. Orgelbauverein: Jahreshauptversammlung
Do., 16.03. Arbeitskreis Ostermarkt: Treffen
Fr.,  17.03. FGV: Jahreshauptversammlung im „Ratsstüberl“
  - Ev. Kirche: Taize-Gottesdienst
Sa., 18.03. FGV: Halbtageswanderung nach Liba (Liebenstein)
  -  FC: Jahreshauptversammlung
Di.,  21.03. Kath. Kirche: 1. Glaubensseminar
Mi., 22.03. Ev. Kirche: Gemeindeabend
Fr.,  24.03. OGV: Versammlung, Gaststätte „Ratsstüberl“
  - Ev. Kirche: Freunde der dt-tsch. Verständigung
Sa., 25.03. Siedlergemeinschaft: Jahreshauptversammlung
So., 26.03. Ev. Kirche: Konzert in der Elisabeth-Kirche
Di.,  28.03. Kath. Kirche: 2. Glaubensseminar
Do., 30.03. Ev. Kirche: Seniorennachmittag
Fr.,  31.03. Jagdgenossenschaft Neuhaus:
   Jahreshauptversammlung
  - TV: Jahreshauptversammlung

VIELEREI NARRETEI
Narrenfiguren aus Porzellan und ihre Geschichten

Ausstellung
im Deutschen Porzellanmuseum in Hohenberg a.d. Eger

Die Narren sind los! Toll und bunt 
treiben es Harlekine, Clowns, 
Pierrots und andere komische 
Typen im Museum. 
Bereits im 18. Jahrhundert 
bildete man in Meissen den 
zwergenwüchsigen Hofnarren 
August des Starken, Fröhlich, in 
Porzellan nach. Als Erkennungs-
merkmal des Narren gelten noch 

immer: eine Kappe mit Eselsohren und Hahnenkamm, Schel-
len, aber auch auffallend bunte Kleidung mit extravaganten 
Schnabelschuhen. Mit der „Commedia dell’arte“, der italie-
nischen Stehgreifkomödie kamen neue Spielarten des „När-
rischen“ hinzu, wie zum Beispiel der Harlekin mit der Pritsche 
und dem Prügel. Er versinnbildlicht das Widersprüchliche, er 
ist schlau und gleichzeitig dumm, stets ist er hungrig, durstig 
und „geil“, seine Sprache ist direkt und obszön und dennoch 
ist seine Ausstrahlung die eines „Charmeurs“. 
Da Porzellan schon immer Spiegel der europäischen Kultur-
geschichte war, eignet es sich hervorragend dazu, die Ent-
wicklung des „Närrischen“ nachzuvollziehen.  Zum Beispiel 
erlaubte er im Mittelalter die „Narrenfreiheit“ den königlichen 
Spaßmachern ungestraft Kritik an den bestehenden Verhält-
nissen zu üben. Der Begriff „Narr“ war somit nicht wie heutzu-
tage mit „blöde“ oder „verrückt“ gleichgesetzt. 
Die Ausstellung, die neben Porzellanen auch historische und 
literarische Vorlagen zu den „närrischen“ Gestalten zeigt, ist  
bis zum 29.10.2006 zu sehen. sz

Hans-Gerd Mann
Dipl. Bankbetriebswirt

95707 Thiersheim, Marktredwitzer Stra§e 1
Tel. 0 92 33 / 71 37 72, Fax 71 37 74

eMail: hg.mann@t-online.de

Zeigen Sie hohen Kreditzinsen die rote Karte!
Baugeld-Zinsen sind niedrig wie noch nie.

Als Banker mit 30j hriger Erfahrung stehe ich
Ihnen bei der L sung von Kreditfragen, Umschuldung,
Gewinnoptimierung mit praxisnahem Rat zur
Verf gung und begleite Sie bei Ihren Bankverhandlungen.

Beratung f r Private und Unternehmen
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Fr.,  24.02. ZV Thierstein: Faschingsveranstaltung
Di.,  28.02. TV Thierstein: Faschings-Umgeigen
  - ZV Thierstein: Kinderfasching
Mi., 01.03. Arbeitskreis Heimatforschung
   Jahreshauptversammlung
Sa., 04.03. Freiwillige Feuerwehr Thierstein
   Jahreshauptversammlung
So., 05.03. FGV Thierstein: Wintersternwanderung nach Brand
Di.,  07.03. Freiwillige Feuerwehr Birkenbühl
   Jahreshauptversammlung
Mi., 08.03. Evang. Kindergarten: Oma-/Opa-Nachmittag
Do., 09.03. Evang. Kirchengemeinde
   Bibelstunde in Hendelhammer, Gaststätte Kaiser
Fr.,  10.03. Evang. Kirchengemeinde
   Weltgebetstag der Frauen
  - Schützen Schwarzenhammer
   Jahreshauptversammlung
Sa., 11.03. ZV Thierstein: Seniorennachmittag
  - Gartenbauverein: Jahreshauptversammlung
So., 12.03. FGV Thierstein: Kaffee-Kränzchen
Di.,  14.03. Deutsche Rentenversicherung
   Sprechtag in Thiersheim
Mi., 15.03. Evang. Kirchengemeinde: Passionsandacht
Fr.,  17.03. ZV Thierstein: Preisschafkopf
Sa., 18.03. FGV Thierstein: Jahreshauptversammlung
So., 19.03. Freiwillige Feuerwehr Thierstein: Kaffee-Nachmittag
Mi., 22.03. Evang. Kirchengemeinde: Passionsandacht
Do., 23.03. Markt Thierstein: Gemeinderatssitzung
Sa., 25.03. Evang. Kindergarten: Frühlingsbazar
  - Gesangverein
   Liederabend zum 160-jährigen Jubiläum
Mi., 29.03. Evang. Kirchengemeinde: Passionsandacht

Fr.,  24.02. FGV Thiersheim: Monatsversammlung
Sa., 25.02. TSV Thiersheim:
   Faschingstanz in der TSV-Turnhalle
  - Soldatenkameradschaft: Kaffeekränzchen
Di.,  28.02. TSV Thiersheim: Kinderfasching
   mit der Faschingsgilde TS Marktredwitz-Dörflas
   TSV-Turnhalle
Fr.,  03.03. Evang.-Kath. Ökumene
   19.30 Uhr Ökum. Weltgebetstag der Frauen   
   Evang. Gemeindesaal
  03.03. Soldatenkameradschaft:
  - 12.03. Kreisschießen
Sa., 04.03. FGV Thiersheim
   19.30 Uhr Dia-Schau „Alt-Thiersheim, Teil II“
So., 05.03. FGV: Wintersternwanderung des Hauptvereins   
   nach Brand/Opf.
Mo., 06.03. Unternehmertreff: Zusammenkunft
Mi., 08.03. FGV Thiersheim
   14.30 Uhr Frauengruppe Hutzenstube
Do., 09.03. FGV Thiersheim: 19.00 Uhr Jugendgruppe
  - Markt Thiersheim: Gemeinderatssitzung
Fr.,  10.03. CSU-Ortsverband: Jahreshauptversammlung
Sa., 11.03. Kindergarten: Flohmarkt
  - FGV Thiersheim:
   14.30 Uhr Kaffeekränzchen im Graf`n-Haus
So., 12.03. Kath. Pfarrgemeinde: Pfarrgemeinderatswahl
Di.,  14.03. Deutsche Rentenversicherung:
   Sprechtag im Rathaus
Do., 16.03. Evang. Seniorenkreis:
   Nachmittag im Gemeindesaal
Fr.,  24.03. Siedler- und Eigenheimergemeinschaft:
   Frühjahrsversammlung
Sa., 25.03. Obst- und Gartenbauverein:
   Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
  - Soldatenkameradschaft: Monatsversammlung
Fr.,  31.03. FGV Grafenreuth: Jahreshauptversammlung
   Gasthaus „Zur Hohen Warte“
  - FGV Thiersheim: Jahreshauptversammlung
   Nebenzimmer Weißes Roß, 20.00 Uhr

Der  BÜRGER-Bote
Informationen aus der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.
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Der Arbeitskreis Jugend 
verbucht erste Erfolge. Eini-
ge Betriebe haben aufgrund 
der ausdauernden Bemü-
hungen, nicht zuletzt auch 
der Bürgermeister, erste 
neu hinzugewonnene Aus-
bildungsplätze innerhalb 
der Allianzgemeinden zur 
Verfügung gestellt. Die neue 
Homepage www.jugend-
bruecken-allianz.de ist 
voll funktionsfähig und war-
tet nur noch darauf, von 
Arbeitgebern und Ausbil-
dungssuchenden genutzt 
zu werden. 
Die Darstellung verschiede-
ner Berufsbilder mit ihren 
Ausbildungsmöglichkeiten 
im Rahmen von Informati-
onsveranstaltungen rundet 
die derzeitigen Aktivitäten 
ab. Zur Auftaktveranstal-
tung Ende Januar kamen 
bereits 50 Jugendliche, um 
sich über das Berufsfeld 

„Gastronomie und Hotelle-
rie“ zu informieren. Franz 
Kamhuber vom Amt für 
Ländliche Entwicklung freu-
te sich über die kompetente 
Mischung aus Theorie und 
Praxis. Hilfreiche Tipps über 
das Berufsfeld selbst bis hin 
zum Bewerbungsleitfaden 
konnten die Jugendlichen 
mitnehmen.
Die nächste Veranstal-
tung des AK Jugend fin-
det bereits am 13. März 
um 17.00 Uhr beim TSV 
Arzberg/Röthenbach statt. 
Thema sind Handwerksbe-
rufe. Friseur Schnurrer aus 
Thiersheim etwa stellt das 
Friseurhandwerk vor. Herr 
Wegmann von der gleich-
namigen Thiersheimer 
Schreinerei gewährt Einbli-
cke in die Ausbildungs- und 
Berufsmöglichkeiten eines 
Schreiners. Herr Matzke 
von der Firma GMS Schnei-

detechnik und Herr Bau-
mann von der Waagen- und 
Maschinenbau GmbH zei-
gen die Berufschancen in 
der Metallbranche auf. Eine 
fachliche Bereicherung der 
Informationsveranstaltung 
durch den Ausbildungs-
platzberater der Hand-
werkskammer Oberfran-
ken Herrn Gerd Jehlitsch-
ka können wir derzeit noch 
nicht versprechen, wenn-
gleich sein Kommen sehr 
wahrscheinlich ist. Herzlich 
eingeladen sind natürlich 
nicht nur die Jugendlichen, 
sondern auch die Eltern. 
Aktuell auch der Hinweis auf 
einen Ausbildungsplatz, 
den die VG Thiersheim ab 
1. September diesen Jahres 
anbietet. Bis 20. März wer-
den noch Bewerbungen für 
eine Ausbildung zum/r Ver-
waltungsfachangestellten 
angenommen.   

AK Jugend initiiert Reihe von Informationsveranstaltungen für Jugendliche

Ausbildungsplätze im Mittelpunkt

Das Arzberger Werksverkaufszentrum ist um eine Attraktion reicher. 
Ab sofort kann dort das komplette Lang-Bräu-Sortiment gekauft 
werden - auch das international bekannte Erotik-Bier. Unter 0 92 33 
/ 71 68 05 ist ein Bestell- und Lieferservice eingerichtet. Den ersten 
Schluck machte „der Bräu“ Jürgen Hopf (rechts) persönlich.
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Auf den Bauherren-Info-
tagen präsentiert sich die 
Baubranche aus der Regi-
on. Egal, ob junge Häusle-
bauer oder Albausanierer, 
in der Arzberger Stadthal-
le wird jeder fündig, der 
bauliche Handwerks- oder 
Dienstleistung sucht.
Auch 2006 haben sich 
wieder zahlreiche Unter-
nehmen aus dem Allianz-
Gebiet, aber auch aus Bay-
reuth, Konnersreuth, Markt-
redwitz, Regnitzlosau, Selb, 
und Waldsassen gemeldet, 
als die Arzberger Baunter-
nehmung

Heinrich Meyer & Sohn 
für die Arzberger Infotage 
warb. Die Leistungsschau 
der hiesiegen Baubranche 
hat sich in den vergangen 
fünf Jahren zur wichtigs-
ten Ausstellung ihrer Art 
in der Region entwickelt. 
Mehrere Tausend Besucher 
kamen zu den letzten fünf 
Baumessen.

Neue Informationsreihe

Mit einer hochkarätigen 
Informationsreihe wurden 
die Bauherren-Infotage in 
diesem Jahr noch zusätzlich 
aufgewertet. So erhalten 
Mieter und Hauseigentümer  
konkrete Hilfestellungen für 
den wohnlichen Alltag. Ein 
Themenkomplex beschäf-
tigt sich mit intelligenten 
Heiztechnologien von mor-
gen z.B. Solar, Erdwärme, 
Holz-Pellets, Biomasse 
oder Photovoltaik. Es gilt, 
sich unabhängig zu machen 
von Öl und Gas. 

Zehnkämpfer Ziegel

Eine weitere Vortragsreihe 
stellt die Vorteile des Zie-
gelmauerwerks im Haus-

bau heraus. Anhand von 
konkreten Beispielen wird 
der „Zehnkämpfer“ Ziegel 
dargestellt.
Dann gibt es in Deutschland 
24 Millionen Häuser, die 
unzureichend gedämmt 
sind. Da davon sicher auch 

einige in unseren Breiten 
stehen, beschäftigt sich 
ein weiteres Fachreferat mit 
der Energieeinsparung bei 
bestehenden Gebäuden. 
Angesichts der steigenden 
Preise sicher interessant, 
zumal sich mit den geeigne-
ten Maßnahmen bis zu zwei 
Drittel der Kosten einsparen 
lassen.

Schimmel-Sanierung

Ein Thema, das vielen 
unter den Nägeln brennt, 
sind Schäden verursacht 
durch Schimmelpilze oder 
Feuchtigkeit. Schließlich 
ist die Sanierung von 
Schimmelbefall mit eini-
gen Risiken verbunden. 
Ohne eine fachmännische 
Ausführung können sich die 
Sporen schnell in der gesam-
ten Wohnung ausbreiten.

6. Bauherren-Infotage in Arzberger Stadthalle am 25. und 26. März von 10.00 bis 17.30 Uhr

Einzigartige Handwerks- und Dienstleistungsschau

Bürgermeister Winfried Geppert (vorne links) ist stes einer der ers-
ten Gäste bei den von der Arzberger Bauunternehmung Heinrich 
Meyer & Sohn organisierten Bauherren-Infotagen.

Die zahlreichen Produktpräsen-
tationen vor Ort sind sowohl für 
Häuslebauer als auch Altbausa-
nierer wertvolle Hilfe.

Informationen erhalten Interes-
senten aus erster Hand - wie 
hier vom kaufmännischen Leiter 
der Fa. Meyer, Uwe Fabisch.
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Nicht selten ist der Scha-
den dann nach der Sanie-
rung größer als vorher. Spe-
ziell bei feuchte- und salz-
geschädigtem Mauerwerk 
sollte man auf fachmänni-
schen Rat vertrauen.

Staatliche Förderung

Der Vorbeugung von Algen- 
und Pilzbewuchs widmet 
sich ein fünfter Themen-
komplex. Am interessan-
testen dürfte jedoch Num-
mer sechs der Vortragsrei-
he für beide Seiten sein - 
Bauherren und Unterneh-
men: die steuerliche För-
derung von Handwerker-

leistungen! Bei Renovie-
rungs-, Erhaltungs- und 
Modernisierungsarbeiten 
am Haus, in der Wohnung 
und auf dem Grundstück 
können unter bestimm-
ten Voraussetzungen geför-
dert werden. Erstattungs-
möglichkeiten für Haus-
eigentümer, aber auch für 
Mieter werden erläutert.

Eintritt frei

Ein Besuch für alle Bau-
interessierten lohnt sich 
immer, zumal er nichts kos-
tet. An beiden Tagen ist bei 
der Bau-Ausstellung der 
Eintritt frei. Dabei haben 
sich die Verantwortlichen 
der Fa. Meyer auch in die-
sem Jahr wieder mäch-
tig ins Zeug gelegt. „Es 
ist uns wichtig, dass der 
Kunde von der Kompetenz 

und den Angeboten unse-
rer Handwerker erfährt und 
persönlichen Kontakt erhält. 
Das ist die Stärke unserer 
Partner. Wir wollen, dass 
jeder Bauherr ein vertrau-
ensvolles Verhältnis zu dem 
Personenkreis erhält, der 
später sein Haus baut oder 
dessen Umbau betreut“, so 
Heinrich Meyer, Inhaber des 
gleichnamigen Bauunter-
nehmens.

Dienstleistungen gefragt

Darüber hinaus sind natür-
lich auch sämtliche Dienst-
leistungsanbieter rund um 
den Bau präsent, u.a. die 
Banken mit individuell zuge-
schnittenen Finanzierungs-
möglichkeiten. Weitere Infor-
mationen finden Interessier-

te jetzt schon vorab im Inter-
net unter www.bauherren-
infotage.de. 
Die Bauherren-Infotage sind 
an beiden Tagen von 10.00 
bis 17.30 Uhr geöffnet. 

An einem Ort kann die ganze 
Famile in Arzberg Baustoffe 
testen und aussuchen.

Auch 2006 werden wieder zahl-
reiche Gäste erwartet.

Auf den Bauherren-Infotagen in Arzberg präsentiert sich die ge-
samte Bauwirtschaft der Brücken-Allianz und weit darüber hinaus.
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